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Historischer Rekord möglich 
Anja Pärson geht als grosse Favoritin ins Fi
nish des alpinen Damen-Weltcups. Neben 
der  «grossen Kristallkugel» hat die Schwe
din aber auch einen historischen Rekord im 
Visier - denn nach bisher zehn Saisonsiegen 
trennen die 22-Jährige nur noch vier Erfolge 
von der  Allzeit-Bestmarke der  Schweizerin 
Vreni Schneider, die 1988/89 14 Siege ge
feiert hatte. Bei sechs, noch ausstehenden 
Rennen (darunter drei Slajoms und ein Rie-
sentorlauf) ist diese Rekordmarke für Pärson 
theoretisch noch möglich. Heute und morgen 
stehen zwei Slaloms im finnischen Levi auf 
d e m  Programm. Aber auch zehn Saisonsiege 
sind bereits eine gewaltige Leistung. Das ha
ben vor Pärson, die im Weltcup 123 Punkte 
Vorsprung auf  Renate Götschl aufweist, le
diglich Annemarie Moser-Pröll, Janica Kos-
telic und Vreni Schneider geschafft. 

Weltcup-Slalom Frauen l«evj  I 
Startliste für  den Weltcup-Slalom de r  Frauen von heute 
Samstag in I«c vi/Fi (Startzeiten 09.00/12.00 Uhr): I Tunja 
Poutiaincn (Fi). 2 Monika ßergntann-SchmuiIcrcr (De). $ Mar
lies Schild (Ö). 4 l.aure IVqucgnot (Fr). 5 Anja Pärson (Sd). 6 
Kristina Ko/nick (USA). 7 Martina Fn l  (IX*). 8 Veronika Zu/u-
lova (Slk). 9 Annemarie Gerg (De). 10 Sarka Zahrohska (Tsch). 
11 Elisabeth Gürjil (ö ) .  12;Sonja Ncf  (S/). 13 Anna Ottosson 
(Sd). 14 Sahine Egger (ö) .  15 Trine Rognmo-Uakkc (No). 16 
Maria Ricsch (De). 17 Line Vikcn (No). IX Nieole Gius (1t). 19 
Marlies Oester (S/). 20 Nika Fleiss (Kro). 21 Therese Bornsen 
(Sd). 22 Michaela Kirchgasser ( ü ) .  23 Resi Stiegler (USA). 24 
Annalisa Ccresa (Ii). 25 Susanne Bkman (Sd). 26 Corina örii-
nenfeldcr (S/) .  27 Henna Raita (Fi). 28 Ana Jclusie (Kro). 29 
Vanessa Vidal (Fr). 30 Lisa Bremseth (No). 31 Renate GiWschl 
(ö). Ferner: «40 Jessica Wülfer (Llc). 

Technische Dutcn:  Piste lx*vi Black, 172 m HD, Kursset/er Ii. 
Bninder/Ö (1. Lauf, 61 Tore) und M. Berthold/De (2. Umf.  55 
Tore). ' 

Startliste Münncr-Rlescnslalom Krunjska (»ora 
Die Startliste Tür den Wcltcup-Kiescnslatom d e r  Miinncr 
von heute Samstag In Krunjska (»ura/Sln (Startzeiten I0.(H) 
und !3.(H) Uhr): I Massimiliano Blardone (1t). 2 Bode Miller 
(USA). 3 Benjamin Raich (Ö). A Hein/  Schilchegger ( ö ) .  5 
Kalle Palander (Fi). 6 Davide Simoncelli (1t). 7 Hans Knauss 
(Ö). K Christian Mayer (ö ) .  9 Joel Chenal (Fr). 10 Aksef Lund 
Svindal (No). Ii Thomas Grandi (Ka). 12 Christoph Grober. 
(Ö). 13 Andreas SchilTerer (Ö). 14 Bjarne Solbakken (No). 15 
Fredrik Nyberg'(Sd) 16 Didier Cuche (S/) .  17 Hermann Mai-
e r  (Ö). 18 Rainer Schönfelder (()). 19 Ambrosi Hoflmann (S/) .  
20  Didier IWl'ago (S/).-21 Alberto Schieppati (It). 22 Dane 
Spencer (USA). 23 Trnls Ovc Karisen <N«»). 24 Sami Uotila 
(Fi). 25 Manfred MOIgg (It). 26 Stephan Giirgl (Ö). 27 Tobias 
Gnincnfeldcr (S/) .  28 Michael Guller (It). 29 Raphael Burtin. 
(Fr). 30Andreas Krtl (IX'). Ferner: 38 Murco Büchel (Lle). 50  
Marco Casanova (Sj). 58 Mlchuel Rießler (I.le). - 6.1 Fahrer 
gemeldet. 
Tcchnkchc  Da ten ;  Piste Podkorcn. 394 rn HD. Kursset/er 
l>eitner (Fi) und  Morisod (S / ) .  

Nigg und Schädler out 
Nicht nach Wunsch verlief gestern für Mari
na Nigg und Sarah Schädler der  Europacup-
Riesenslalom in St. Sebastian. Die LSV-
Nachwuchshoffnungen schieden im 2. 
Durchgang aus. Der Sieg ging an die Fran
zösin Laurence Lazier. Jessica Walter nimmt 
in der Gesamtwertung weiterhin Rang 3 ein. 

Europacup, Frauen-Rieseaslalom In St. Sebastian 
Schlussklassement: 1. Laurcnee La / ic r (Fr )  2:16,06. 2. Gene-
vi£yc Simard (Ka) 0,31 /.uriiek. 3. Caroline Lalive (USA) 0,51. 
4.  Daniela Zeiser ( ö )  0.68. 5. Nadia Fanchini (It) 1,08. 6. Aud-
rey Peltier (Fr) 1,11. 7. Hinmanuelle Colomban (Fr) 1,27. 8. 
Kathrin Zettel (Ö)  und Maddalena Planatscher (It) 1,39. 10. 
Andrea Fischbacher(ö)  1,46. - Ausgeschieden: Sarah Schind
ler und Marina Nlm»( beide Lie). 
Stand Im Europacup. Gesunitwertung (nach 27 von 37 Ken
nen): 1. Karin Blaser ( ö )  825. 2. Fischbacher 540. 3. Jessica 
Walter (Lie) 527.4.  Zettel 522. 5. Monika Bergmann-Schmu-
derer (De) 504. -
Riesenslalom (nach 6 von I I  Rennen): I. Dagmara Kr/y-
zynska (Pol) 264. 2. Kummer 240. 3. Sophie Splawinskt (Ka) 
212. 4. Peltier 210. 5. La/ ier  201. - Ferner: Walter 80. 

Sprecher 18. in Radstadt 
Beim FIS-Super-G in Radstadt (Ö) schaffte 
Claudio Sprecher als 18. den Sprung in die 
Punkteränge. Michaej Riegler belegte Platz 
34, Marcel Gebert schied aus. Der Sieg ging 
an den Vorarlberger Christoph Alster. 

FlS-Rennen. Suptr-(!  der  Männer. Rndstndl (Ö) 
Schlussklassenicnl: I. Christoph Alster (Ö). 2. Johann e i n i 
ger  ( ü ) .  3. Chrisloph Kornbcrgcr (Ö). 4. Klaus Krcill (Ö). 5 .  
Matthias Lan/ ingcr  (ö). 6. Thomas Gragpahcr (Ö). Ferner: 18. 
Claudio Sprecher ( I . i e ) .  34. Michael Klcglcr (Lie). Ausge
schieden: Marcel Geberl (I.ie). 

Kein Wunschkonzert 
«Büx» und Riegler haben in Kranjska Gora Weltcup-Punkte im Visier 

KRAN1SKA GORA - Beim wohl 
letzten Weltcup-Riesenslalom 
dieser Saison mit Liechtenstei
ner  Beteiligung wollen Marco 
Büchel und Michael Riegler 
heute noch einmal für  positive 
Schlagzeilen sorgen. 
• Michael Benvenuti 

U m  beim Weltcup-Finale der bes
ten Riesentorliiufer a m  13. März in 
Sestriere einen LSV-Athleten a m  
Start zu sehen, miisste der  heutige 
Riesenslalom in Kranjska G o r a  
schon mit einer Sensation enden. 
Marco Büchel, der  momentan mit 
zehn Zählern an 46. Stelle liegt und 
einen Rückstand von 55 Punkte auf 
den rettenden 25. Platz aufweist, 
müsste zumindest den 3. Rang ( 6 0  
Punkte erreichen), der  noch punk
telose Michael Riegler müsste ga r  
Zweiter werden. «Das. ist völlig un
realistisch», Messen «Büx» und  
Riegler Träumereien aber erst gar  
nicht aufkommen. 

Trotz seiner tollen Auftritte a m  
vergangenen Wochenende in Her-
magor, als er  in den beiden Europa-
cup-Riesenslaloms die Plätze I und 
2 belegte, hält Büchel von zu gros
sem Optimismus wenig: «Sicher ist 
viel möglich, mein Ziel ist und 
bleibt aber vorerst die Qualifikation 
für den 2. Durchgang.» Zuletzt be
reitete sich das LSV-Ass in Maria 
Alm (Ö) vor, gestern war  in 

Kranjska Gora a n  Skifahren nicht 
. zu  denken: «Es hat Schnee ohne 
Ende. Eine Hangbefahrung war  un
möglich.» S o  nützte der  32-Jährige, 
der  heute erstmals im Weltcup auf 
das neue Head-Modell zurückgrei
fen wird, die Zeit zum Joggen und 
Konditionstraining: «Der  Ski-Welt-
cup ist eben kein Wunschkonzert.» 

SuperG als Training 
Während «Büx» seine Skier in der 

Ecke stehen Hess, war Michael Rieg
ler gestern noch im Renneinsatz. 
Beim FIS-Super-G in Radstadt kam 
der Schaaner über Platz 34 aller
dings nicht hinaus. «Das ist nicht so  
tragisch», lachte der 24-Jährige, «ich 
war j a  nur am Start, weil das ^ 
Rennen au f  dem ^ 

nach Kranjska Gora  jag.» Zudem 
sei ein Rennen immer noch das 
beste Training. Für seinen 2. Welt-
cup-Riesenslalom hat sich Riegler, 
der  Kranjska Gora  nur vom Fernse
hen kennt, die Qualifikation für den 
2. Durchgang zum Ziel gesetzt: «In 
Adelboden habe ich gesehen, dass 
ich nicht weit davon entfernt bin. 
Und schwerer als a m  Chucnisbergli 
wird es am Samstag  in 
Kranjska Gora sicher 
nicht.» 

Dass e r  mit der  erweiterten Welt
spitze durchaus mithalten kann, be
wies Riegler a m  Sonntag beim EC-
Riesenslalom in Hermagor, als er  
als 20. namhafte Fahrer wie Rainer 

S c h ö n f e l d e r  
oder  Chris

tian May
e r  hinter 
sich las-
s e n 

konnte. 

«Büx» tankte in Hermagor viel Selbstvertrauen und will heute in Kranjska Gora seinen Höhenflug fortsetzen. 

Akkus aufgeladen 
Jessica Walter winkt Weltcup-Finale 

LEVI - Nach ihren überragenden 
Erfolgen in den vergangenen 
Wochen peilt Liechtensteins Ski-
Shootingstar Jessica Walter in 
den beiden Weltcup-Slaloms 
heute und morgen in Levi (Fi) er 
neut die Punkteränge an. 
• Michael Benvenuti 

Junioren-Vizeweltmeisterin i m  
Riesenslalom, erster  Europacup-
Sieg der  Karriere, zweimal in den 
Weltcup-Punkterängen. Trotz die
ser überragenden Ergebnisse weiss  
Jessica Walter noch nicht so recht,  
o b  sie mit der  laufenden Saison zu
frieden sein soll. «Der letzte Monat 
war sicher sehr schön», freut sich 
die Planknerin, «noch stehen aber  
einige Rennen aus.» 

Heute und morgen hat der  19-
jährige Shootingstar in Levi d i e  
nächsten zwei Chancen, ihrer Er
folgsgeschichte wei tere  Kapitel  
anzufügen. «Wenn ich die Qualifi
kation für die 2. Durchgänge nicht  
schaffe, ist die Enttäuschung schon 
riesengross»,  setzt  s ich Jess ica  
Walter für die beiden Torläufe d i e  
Latte recht hoch. Zumal  sie trotz 
ihrer Erfolge in den vergangenen 

Wochen heute erst mit Startnum
mer 4 0  ins Rennen gehen wird.  
' Dass sie mit zwei Top-Ergebnis
sen sogar  noch unter die besten 25  
de r  Slalom-Spezialwertung vor-
stossen und damit das Ticket für 
das Weltcup-Finale vom 10. bis 14. 
März in Sestriere lösen kann, lässt 
die Tochter von Petra Walter-Wen
zel (vorerst) noch kalt: «In meinem 
Reiseplan kommt Sestriere nicht 
vor. Ich werde in Levi mein Bestes 
geben, und dann sehen wir eh, was 
rauskommt.» Zu r  Zei t  l iegt  d ie  
Planknerin mit 21 Weltcup-Punk
ten au f  Rang 37, au f  den rettenden 
25. Platz fehlen nur 25 Zähler. Zu
dem sind vier Läuferinnen, die mo
mentan vor Walter liegen, verlet
zungsbedingt ausser Gefecht. 

50 Rennen sind genug 
Obwohl sie seit Oktober schon 

über 4 0  Rennen absolviert hat, geht 
Jessica Walter in Levi sowohl kör
perlich als auch mental topfit in d ie  
Rennen: «Bei meinem Heimatbe
such a m  vergangenen Dienstag 
konnte ich meine Akkus wieder  
aufladen.» Das Saisonende in drei 
Wochen sehnt sie dennoch herbei: 
«50 Rennen sind genug.» 

Ohne Brechstange 
Ganahl liegt der Hang in Kranjska Gora 
KRANJSKA GORA - Markus Ga
nahl beendet morgen mit dem 
Slalom in Kranjska Gora die 
Weltcup-Saison 2003/04. Zum 
Abschluss hat sich der  Liech
tensteiner Stangen-Artist noch 
einmal viel vorgenommen. 
1 Michael Benvenuti 

nen: «Ich bin zuletzt mi t  der  Brech
stange gefahren. Das Rennen am 
Sonntag werde ich lockerer und mit 
kühlem Kopf  angehen.» 

Die Form und das Selbstvertrau
en passen, und auch der  Hang soll
te Ganahl entgegen kommen. Im 
Vorjahr fuhr das LSV-Slalom-Ass 
trotz eines Stehers au f  d e n  27., 
Platz, 2001 reichte e s  für den mehr
fachen WM-Teilnehmer sogar zum 

14. Rang. Über die Pis
tenverhältnisse ze r 

bricht sich Ganahl 
seinen Kopf  

Trotz vier «Nullern» in den vergan
genen vier Weltcup-Torläufen strotzt 
Markus Ganahl vor dem morgi
gen Slalom in Kranjska Gora 
vor Selbstvertrauen: «Ich ha
be ein sehr gutes Gefühl, zur 
Zeit passt bei mir  alles.» S o  
rechnet der  Triesenberger, 
der  vor zwei Wochen seinen 
29. Geburtstag feierte, fest 
mit der Qualifikation für den 
2. Durchgang. «Wenn ich 
durchkomme, hole ich 
auf  jeden Fall Welt
cup-Punkte.» 

Den «Nullnum
mern» in Kitzbli-
hel, Schladming, 
Adelboden und  
St. Anton kann 
Ganahl sogar Po
sitives abgewin- Markus Ganahl hatte zuletzt wenig Grund zur Freude. 

schon l ange  
nicht mfchr: «Es 
nütz t  j a  e h  
nichts. Als Fah

rer  kannst d u  so
wieso nichts da 

gegen m a 
chen.» 
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